Veröffentlicht in den Amtlichen Mitteilungen Nr. 30 vom 21.09.2009 S. 3068


Philosophische Fakultät:

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät vom 06.05.2009 und nach Stellungnahme des Senats vom 15.07.2009 hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 19.08.2009 die Prüfungsordnung für den Master-Studiengang „Iranistik“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Gesetz vom 18.06.2009 (Nds. GVBl. S. 280); § 41 Abs. 2 Satz 2 NHG; § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b) NHG).
Prüfungsordnung

für den Master-Studiengang „Iranistik“

der Georg-August-Universität Göttingen

§ 1 Geltungsbereich

(1) Für den Master-Studiengang „Iranistik“ der Georg-August-Universität Göttingen gelten die Bestimmungen der „Allgemeinen Prüfungsordnung für Bachelor- und Master-Studiengänge sowie sonstige Studienangebote an der Universität Göttingen“ (APO) sowie der „Rahmenprüfungsordnung für Master-Studiengänge der Philosophischen Fakultät“ in der jeweils geltenden Fassung.

(2) Diese Ordnung regelt die weiteren Bestimmungen für den Abschluss des Master-Studiengangs „Iranistik“.

§ 2 Ziel des Studiums

(1) Das Studium mit dem Abschluss „Master of Arts“ („M.A.“) im Master-Studiengang „Iranistik“ bereitet auf die Tätigkeit als Iranistin oder Iranist in unterschiedlichen Tätigkeitsbereichen vor, unter anderem in Universitätsbibliotheken, im Journalismus, als Reiseleitung oder in der Beratung für Behörden und Organisationen, die mit Migrationsfragen und interkulturellen Themen befasst sind, sowie in privaten und öffentlichen Forschungseinrichtungen, die sich mit verschiedenen modernen und ausgestorbenen iranischen Sprachen auf dem Gebiet der Sprach- oder Literaturwissenschaft, mit unterschiedlichen iranischen Religionen (wie Zoroastrismus, Yezidismus, Ahl-e Haqq oder schiitischer Islam), mit schriftlich und mündlich überlieferten Literaturen und den hiermit verbundenen kulturspezifischen Implikationen befassen.
(2) Im Master-Studiengang sollen die Studierenden vertiefte wissenschaftliche Kenntnisse auf den Gebieten der Sprachwissenschaft und der Religionsgeschichte verschiedener iranischer Völker, bzw. über die Anwendung moderner wissenschaftlicher Methoden und Wissen insbesondere über die modernen Medien in Iran erwerben.
§ 3 Gliederung des Studiums

(1) Das Studium beginnt zum Wintersemester.

(2) Das Studium umfasst 120 Anrechnungspunkte (ECTS-Credits, abgekürzt: C), die sich folgendermaßen verteilen:

a.
auf das Fachstudium 78 C:

Iranistik im Umfang von 42 C in Kombination mit einem zulässigen fachexternen Modulpaket im Umfang von 36 C oder mit zwei zulässigen fachexternen Modulpaketen im Umfang von jeweils 18 C,

b.
auf den Professionalisierungsbereich 12 C

c.
auf die Masterarbeit 30 C.

(3) Der Master-Studiengang ist nicht teilzeitgeeignet.

(4) 1Die Modulübersicht (Anlage I) legt die Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlmodule verbindlich fest. 2Weitere Hinweise über den Studienverlauf gibt die Studienordnung. 

(5) Die Modulübersicht beschreibt ferner die Modulpakete „Iranistik“, die in einem anderen Master-Studiengang im Umfang von 36 C oder 18 C eingebracht werden können.

§ 4 Zulassung zur Masterarbeit

Als Voraussetzung zur Zulassung zur Masterarbeit müssen Pflicht-, Wahlpflicht und Wahlmodule des Master-Studiengangs im Umfang von 70 C, davon im Umfang von wenigstens 35 C im Fachstudium Iranistik, bestanden sein.
§ 5 Wiederholbarkeit von Prüfungen zur Notenverbesserung
Eine Wiederholung bestandener Prüfungen zum Zweck der Notenverbesserung ist ausgeschlossen; die Bestimmung des § 16 a Abs. 3 Satz 2 APO bleibt unberührt.
§ 6 Inkrafttreten

Diese Ordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen in Kraft.
Anlage I   Modulübersicht

1. Master-Studiengang „Iranistik“

Es müssen mindestens 120 C erworben werden.

a. Fachstudium Iranistik
aa. Im Fachstudium Iranistik besteht die Möglichkeit der stärkeren Fokussierung im Bereich Altiranistik oder Neuiranistik; Studierende müssen sich für einen der Studienwege nach Buchstabe bb. und Buchstabe cc entscheiden.

bb. Fachstudium mit Fokussierung im Studiengebiet Altiranistik
Es müssen Module im Umfang von wenigstens 42 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

i. Es müssen folgende vier Module im Umfang von 24 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ira.1 
„Forschungsmethoden der iranischen Religionsgeschichte“ (6 C / 2 SWS)

M.Ira.2 
„Alt- oder mitteliranische Sprache 1“ (6 C / 2 SWS)

M.Ira.3 
„Analyse iranischer Texte aus vorislamischer Zeit“ (6 C / 2 SWS)

M.Ira.4 
„Alt- oder mitteliranische Sprache 2“ (6 C / 2 SWS)

ii. Es müssen 3 der folgenden Module im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ira.5a
„Moderne iranische Kulturen“ (6 C / 4 SWS)

M.Ira.6

„Diachrone Aspekte iranischer religiöser Traditionen“ (6 C / 4 SWS)

M.Ira.7a
„Iranische Medien und Kommunikation“ (6 C / 4 SWS)

M.Ira.8

„Kurdische Sprachübung 2“ (6 C / 4 SWS)

cc. Fachstudium mit Fokussierung im Studiengebiet Neuiranistik
Es müssen Module im Umfang von wenigstens 42 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

i. Es müssen folgende drei Module im Umfang von 24 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ira.5

„Moderne iranische Kulturen“ (9 C / 4 SWS)

M.Ira.6

„Diachrone Aspekte iranischer religiöser Traditionen“ (6 C / 4 SWS)

M.Ira.7

„Iranische Medien und Kommunikation“ (9 C / 4 SWS)

ii. Es müssen 3 der folgenden Module im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ira.1 
„Forschungsmethoden der iranischen Religionsgeschichte“ (6 C / 2 SWS)

M.Ira.2 
„Alt- oder mitteliranische Sprache 1“ (6 C / 2 SWS)

M.Ira.3 
„Analyse iranischer Texte aus vorislamischer Zeit“ (6 C / 2 SWS)

M.Ira.4 
„Alt- oder mitteliranische Sprache 2“ (6 C / 2 SWS)

M.Ira.8

„Kurdische Sprachübung 2“ (6 C / 4 SWS)

b. Fachexterne Modulpakete

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C oder zwei zulässige fachexterne Modulpakete im Umfang von jeweils 18 C erfolgreich zu absolvieren.

c. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden.

d. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

2. Modulpakete des Studiengebiets Iranistik

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengangs)
a. Modulpaket „Altiranistik“ im Umfang von 36 C

aa. Zugangsvoraussetzungen

Zugangsvoraussetzung sind Leistungen in der Iranistik im Umfang von wenigstens 50 Anrechnungspunkten, darunter grundlegende Kenntnisse des Neupersischen (im Umfang von wenigstens 12 Anrechnungspunkten) und Grundkenntnisse der iranischen Kulturgeschichte (im Umfang von wenigstens 12 Anrechnungspunkten).

bb. Wahlpflichtmodule
Es müssen Module im Umfang von 36 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

i. Es müssen folgende vier Module im Umfang von 24 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ira.1 
„Forschungsmethoden der iranischen Religionsgeschichte“ (6 C / 2 SWS)

M.Ira.2 
„Alt- oder mitteliranische Sprache 1“ (6 C / 2 SWS)

M.Ira.3 
„Analyse iranischer Texte aus vorislamischer Zeit“ (6 C / 2 SWS)

M.Ira.4 
„Alt- oder mitteliranische Sprache 2“ (6 C / 2 SWS)

ii. Es müssen 2 der folgenden Module im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ira.5a
„Moderne iranische Kulturen“ (6 C / 4 SWS)

M.Ira.6

„Diachrone Aspekte iranischer religiöser Traditionen“ (6 C / 4 SWS)

M.Ira.7a
„Iranische Medien und Kommunikation“ (6 C / 4 SWS)

M.Ira.8

„Kurdische Sprachübung 2“ (6 C / 4 SWS)

b. Modulpaket „Neuiranistik“ im Umfang von 36 C

aa. Zugangsvoraussetzungen

Zugangsvoraussetzung sind Leistungen in der Iranistik im Umfang von wenigstens 50 Anrechnungspunkten, darunter grundlegende Kenntnisse des Neupersischen (im Umfang von wenigstens 18 Anrechnungspunkten) und Grundkenntnisse der iranischen Kulturgeschichte (im Umfang von wenigstens 12 Anrechnungspunkten).

bb. Wahlpflichtmodule
Es müssen Module im Umfang von 36 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

i. Es müssen folgende drei Module im Umfang von 24 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ira.5

„Moderne iranische Kulturen“ (9 C / 4 SWS)

M.Ira.6

„Diachrone Aspekte iranischer religiöser Traditionen“ (6 C / 4 SWS)

M.Ira.7

„Iranische Medien und Kommunikation“ (9 C / 4 SWS)

ii. Es müssen 2 der folgenden Module im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ira.1 
„Forschungsmethoden der iranischen Religionsgeschichte“ (6 C / 2 SWS)

M.Ira.2 
„Alt- oder mitteliranische Sprache 1“ (6 C / 2 SWS)

M.Ira.3 
„Analyse iranischer Texte aus vorislamischer Zeit“ (6 C / 2 SWS)

M.Ira.4 
„Alt- oder mitteliranische Sprache 2“ (6 C / 2 SWS)

M.Ira.8

„Kurdische Sprachübung 2“ (6 C / 4 SWS)

c. Modulpaket „Altiranistik“ im Umfang von 18 C

aa. Zugangsvoraussetzungen

Keine.

bb. Wahlpflichtmodule
Es müssen Module im Umfang von 18 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

i. Es müssen folgende zwei Module im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ira.1 
„Forschungsmethoden der iranischen Religionsgeschichte“ (6 C / 2 SWS)

M.Ira.3 
„Analyse iranischer Texte aus vorislamischer Zeit“ (6 C / 2 SWS)

ii. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ira.2 
„Alt- oder mitteliranische Sprache 1“ (6 C / 2 SWS)

M.Ira.4 
„Alt- oder mitteliranische Sprache 2“ (6 C / 2 SWS)

d. Modulpaket „Neuiranistik“ im Umfang von 18 C

aa. Zugangsvoraussetzungen

Zugangsvoraussetzung sind grundlegende Kenntnisse des Neupersischen (im Umfang von wenigstens 12 Anrechnungspunkten).

bb. Wahlpflichtmodule
Es müssen folgende drei Module im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ira.5a
„Moderne iranische Kulturen“ (6 C / 4 SWS)

M.Ira.6

„Diachrone Aspekte iranischer religiöser Traditionen“ (6 C / 4 SWS)

M.Ira.7a
„Iranische Medien und Kommunikation“ (6 C / 4 SWS)

Anlage II   Modulkatalog
	Modultitel
	Zugangs-voraussetzungen
	Prüfungsanforderungen
	Prüfungs​vorleistungen
	Art und Umfang der Prüfungs​leistung
	Modul​umfang (C/SWS)

	M.Ira.1

„Forschungsmethoden der iranischen Religionsgeschichte“
	keine
	Vertrautheit mit Forschungsmethoden im Bereich der prä-islamischen iranischen Religionen, besonders des Zoroastrismus, sowohl in bezug auf altiranische als auch auf mitteliranische Texte. Hierbei soll die unterschiedliche Entstehungsgeschichte der alt- und mitteliranischen Texte berücksichtigt werden, wobei der Bedeutung der mündlichen Überlieferung eine besondere Rolle zukommt. Den Studierenden soll daher besonders der Status der altiranischen Texte als Ritualtexte und der der mitteliranischen als exegetische Texte vermittelt werden. 
	keine
	Hausarbeit
(max. 15 Seiten)
	6 C

2 SWS

	M.Ira.2

„Alt- oder mitteliranische Sprache 1“
	keine
	Die Studierenden sollen eine Einführung in die Grammatik einer alt- oder mitteliranischen Sprache, wie z.B. Soghdisch, auf sprachvergleichender Grundlage erhalten. Sie werden die wichtigsten Hilfsmittel (Wörterbücher, Grammatiken) und grundlegende Sekundärliteratur kennenlernen und einen Überblick über die  wichtigste Literatur erhalten. Sie sollen in die Lage versetzt werden, mit Hilfsmitteln einen einfachen Text zu übersetzen und ihn grammatisch analysieren zu können. Darüber hinaus werden Grundkenntnisse über den damit verbundenen kulturellen Hintergrund vermittelt.
	keine
	Klausur (90 Min.)
	6 C

2 SWS

	M.Ira.3

„Analyse iranischer Texte aus vorislamischer Zeit“
	keine
	Die Studierenden sollen unter Berücksichtigung des spezifischen Charakters der alt- bzw. mitteliranischen Literatur zur textanalytischen Interpretation verschiedener (z.B. avestischer und mittelpersischer) Texte befähigt werden. Traditionelle Herangehensweisen an alt- und mitteliranische Texte werden diskutiert und kritisch analysiert. Die Studierenden sollen dazu befähigt werden, sich mit diesbezüglichen wissenschaftlichen Methoden kritisch auseinanderzusetzen und diese auf die Texte anzuwenden.
	keine
	Referat 
(ca. 20 Min.)
 mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)
	6 C

2 SWS

	M.Ira.4

„Alt- oder mitteliranische Sprache 2“
	keine
	Die Studierenden sollen eine Einführung in die Grammatik einer alt- oder mitteliranischen Sprache, wie z.B. Baktrisch, auf sprachvergleichender Grundlage erhalten. Sie werden die wichtigsten Hilfsmittel (Wörterbücher, Grammatiken) und grundlegende Sekundärliteratur kennenlernen und einen Überblick über die  wichtigste Literatur erhalten. Sie sollen in die Lage versetzt werden, mit Hilfsmitteln einen einfachen Text zu übersetzen und ihn grammatisch analysieren zu können. Darüber hinaus werden Grundkenntnisse über den damit verbundenen kulturellen Hintergrund vermittelt.
	keine
	Klausur (90 Min.)
	6 C

2 SWS

	M.Ira.5

„Moderne iranische Kulturen“
	keine
	Moderne wissenschaftliche Herangehensweisen, wie z.B. die diachrone Diskursanalyse, die bisher nur in europäischen Philologien angewendet werden, bieten sehr gute Anwendungsmöglichkeiten auf dem Gebiet der Iranistik. Die Studierenden sollen mit diesen Methoden vertraut gemacht werden und sie sowohl auf persische wie auch auf kurdische Texte anwenden. Zudem werden durch selbständige Lektüre Kenntnisse über die Methodik der diachronen Diskursanalyse vertieft.
	keine
	Referat 
(ca. 20 Min.) 
mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)
	9 C

4 SWS

	M.Ira.5a

„Moderne iranische Kulturen“
	keine
	Moderne wissenschaftliche Herangehensweisen, wie z.B. die diachrone Diskursanalyse, die bisher nur in europäischen Philologien angewendet werden, bieten sehr gute Anwendungsmöglichkeiten auf dem Gebiet der Iranistik. Die Studierenden sollen mit diesen Methoden vertraut gemacht werden und sie sowohl auf persische wie auch auf kuridsche Texte anwenden.
	keine
	Referat 
(ca. 20 Min.) 
mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)
	6 C

4 SWS

	M.Ira.6

„Diachrone Aspekte iranischer religiöser Tradtionen“


	keine
	Die älteren und neueren religiösen Traditionen im iranischen Kulturgebiet zeigen in vieler Hinsicht einen deutlichen Zusammenhang, der auch in der Selbstwahrnehmung und kulturellen Identität breiter Schichten der Bevölkerung eine immer wichtigere Rolle spielt. Den Studierenden soll die Bedeutung der Kenntnisse über die altiranische Religion und Kultur für das Verständnis moderner Pänomene vermittelt werden. Moderne religiöse Traditionen, wie z.B. der Yezidismus, sind ohne die Kenntnis älterer religiöser Traditionen nicht vollkommen zu verstehen. Die Studierenden sollen mit Verknüpfungen zwischen alten und heutigen Vorstellungen und mit Theorien zu ihrer Überlieferung vertraut gemacht werden.
	keine
	Hausarbeit
(max. 15 Seiten)
	6 C

4 SWS

	M.Ira.7

„Medien und Kommunikation in iranischen Sprachen“
	keine
	Die Studierenden sollen mit neuen Medien in iranischen Sprachen vertraut gemacht werden und neue Forschungsmethoden kennenlernen. Dabei sollen Fragen nach der kulturellen Identität, dem Selbstverständnis und einer veränderten Geschichtswahrnehmung und ihrer Auswirkung auf die Gesellschaft eine zentrale Rolle spielen. Durch selbständige Recherche über ein Thema der neuen Medien, wie z.B. über die Film-Rezeption oder die Entwicklung von Internet-Blogs in iranischen Sprachen sollen die Kenntnisse über die Rolle der Medien in iranischen Kulturen vertieft werden
	keine
	Referat 
(ca. 20 Min.) 
mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)
	9 C

4 SWS

	M.Ira.7a

„Medien und Kommunikation in iranischen Sprachen“


	keine
	Die Studierenden sollen mit neuen Medien in iranischen Sprachen vertraut gemacht werden und neue Forschungsmethoden kennenlernen. Dabei sollen Fragen nach der kulturellen Identität, dem Selbstverständnis und einer veränderten Geschichtswahrnehmung und ihrer Auswirkung auf die Gesellschaft eine zentrale Rolle spielen.
	keine
	Referat 
(ca. 20 Min.) 
mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)
	6 C

4 SWS

	M.Ira.8 

„Kurdische Sprachübung 2“
	B.Ira.4 bzw. äquivalente Kurdisch-kenntnisse
	Intensivierung der Sprechfähigkeit.

Das Üben von Übersetzen mittelschwerer Texte, Erweiterung des 
Wortschatzes, Verbesserung des Hörverständnisses, Befähigung zu ausführlicher Konversation.

Die BA-Studierenden sollen mittelschwere kurdische Texte übersetzen können. Die M.A.-Studierenden sollen zusätzlich die Textanalyse und inhaltliche Interpretation der Texte erlernen.
	keine
	Klausur (90 Min.)
	6 C

4 SWS


